Anmerkungen:
Mit einer Digitalkamera können Sie gleich am ersten Schultag von jedem Kind ein Portraitfoto machen, das Sie dann für verschiedene Arbeitsmittel nutzen können.

1. Großes Klassenposter an der Tür mit Namen der Kinder

2. Memory Foto – Namen

Die Namen können Sie für Ihre Klasse abändern durch: anklicken und Text bearbeiten. Dann müssen Sie nicht alles selbst formatieren. Für dieses Memory müssen sich die Rückseiten der Bildkarten von denen der Wortkarten unterscheiden. Sehr professionell sieht es aus, wenn Sie den Kopierkarton verschiedenfarbig bedrucken (Memory-Rückseite1.doc, Memory-Rückseite2.doc).
3. Namendöschen:
Für jedes Kind bekleben Sie ein Filmdöschen außen mit dem Foto, hinein kommen die Buchstabenkärtchen für den eigenen Namen. Damit man feststellen kann, zu welchem Namen ein runter gefallenes Kärtchen gehört, habe ich für jedes Kind andere Farben gewählt. Eine zeitraubende Aktion am PC beim ersten Mal, das Ändern für eine neue Klasse geht aber fix. Damit das Spiel eine angemessene Verpackung hat, habe ich den Deckel der Schachtel mit den Word-Art-Namen gestaltet.
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